
Geburtstage

Geburtstage

5Ge

A M T L I C H E    M I T T E I L U N G    D E R    G E M E I N D E

                                  Ausgabe:   Dezember 2020                     Zugestellt durch Post.at                                  An einen Haushalt  

  INHALT 
- Der Bürgermeister informiert                                           2 
- Aus dem Gemeinderat                       3-5
- Laufende Wohnprojekte                          6
- Volksbegehren im Jänner         7
- Aus dem Gemeindeamt                                                                    8-12
- Gesunde Gemeinde                                                                             13
- Müllabfuhrtermine 2021                                                          14

           
                  - Wichtige Steuern und Gebühren 2021                             15
 - Aus dem Standesamt, Wir gratulieren                        16-17
 - Aus dem Kindergarten & Krabbelgruppe               18-20  
 - Hildegard Naturhaus                                       21
                  - Aus der Volksschule                 22-23
                  - Fahrplanwechsel                                  24-25
                  - Aus den Vereinen                              26-31
                  - Zivilschutz      32

Der Bürgermeister informiert

Wir wünschen allen Jegingerinnen und Jegingern ein friedvolles,
gesegnetes Weihnachtsfest sowie Glück und

Gesundheit für das neue Jahr 2021.
Der Bürgermeister, der Gemeinderat & die Gemeindebediensteten
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Liebe Jegingerinnen,
liebe Jeginger!

Der Bürgermeister informiert

Zum bevorstehenden Jahres-
wechsel ist es wieder Zeit eine 
kurze Rückschau zu halten.

Das Jahr 2020 wird als das Jahr 
der Krisen und großen Heraus-
forderungen in die Geschichte 

eingehen. Nach dem Ausbruch der Coronavirus-Pan-
demie haben alle Gemeinden mit der größten Ge-
sundheits- und Wirtschaftskrise seit Jahrzehnten zu 
kämpfen. Sehr hart getroffen haben uns auch die 
wirtschaftlichen Folgen. Viele Arbeitslose und Men-
schen in Kurzarbeit sorgen für weniger Steuerein-
nahmen, die auch im Gemeindebudget fehlen. 
Es entstanden enorme Mehrkosten im Gesundheits-
system, deren Ausmaß wir noch gar nicht abschätzen 
können.  
Die Bürgerinnen und Bürger sind näher zusam-
mengerückt, obwohl sie Abstand gehalten haben. 
In der Krise hat sich aber auch eines ganz klar und 
deutlich gezeigt: 
Die Gemeinden sind besonders in Krisenzeiten ein 
Garant für Stabilität, des Zusammenhaltes und des 
Miteinanders. Die Gemeindeämter waren und sind 
die zentrale Kommunikationsdrehscheibe, um die 
Empfehlungen und Verordnungen des Bundes und 
der Landesregierung bis in die Haushalte zu kommu-
nizieren. Ich glaube, ihr habt gespürt, dass auf die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeindeam-
tes immer Verlass ist, egal, ob es um die Trinkwas-
serversorgung, die Kinderbetreuung oder auch nur 
um generelle  Auskünfte geht – die Gemeindebe-
diensteten haben stets geholfen.
Trotz aller Widrigkeiten konnten aber dennoch eini-
ge Projekte in Jeging umgesetzt werden: 
• Straßenneuasphaltierungen
• Glasfaserausbau
• Leerverrohrung für die Ortsbeleuchtung 
• Straßenerweiterungen
• Kanal- und Wasserleitungsneubau 
• Umsetzung der Erfassung des gesamten Vermö-

gens für die Erstellung der Eröffnungsbilanz -
um hier nur einige zu nennen.

Viel zu kurz gekommen sind im Jahr 2020 natürlich 
die Veranstaltungen sowie die Vereinsaktivitäten. 
Ich hoffe, dass wir im kommenden Jahr wieder ge-
meinsame und lustige Stunden bei unseren Ver-
einsfesten verbringen dürfen.

Für die Christbaumspenden beim Gemeindeamt  und 
beim Kriegerdenkmal möchte ich mich bei Vzbgm. 
Werner Bleierer sowie bei Herrn Georg Rehrl sehr 
herzlich bedanken.
Mein Dank gilt auch den ehrenamtlichen Funktionä-
ren und Mitgliedern unserer Freiwilligen Feuerwehr, 
unserer Vereine und Arbeitskreise für ihr Engage-
ment.
Die Mitglieder des Gemeinderates, die Gemein-
debediensteten und ich wünschen Euch eine stille 
Adventzeit, ein besinnliches Weihnachtsfest und 
viel Glück und Gesundheit für das neue Jahr 
2021!

Bleibts g´sund! 
Euer Bürgermeister

Christoph Weitgasser

Feiertagsregelung
Öffnungszeiten Gemeindeamt

Das Gemeindeamt ist am 
24. und am 31.12.2020 geschlossen!
Vom 28. bis 30.12.2020, sowie am

04. und 05. Jänner 2021 ist 
das Gemeindeamt nur 

von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet. 

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation bitten wir, den 
direkten Parteienverkehr so weit wie möglich einzu-
schränken und nur in dringenden Fällen in Anspruch zu 
nehmen.
Wir stehen Ihnen zu den gewohnten Öffnungszeiten un-
ter 07744/6209 und gemeinde@jeging.ooe.gv.at gerne 
zur Verfügung und sind bemüht, Ihr Anliegen so weit 
wie möglich ohne persönliche Anwesenheit am Gemein-
deamt zu erledigen.
Ihre schriftlichen Eingaben können Sie auch in unse-
ren Postkasten direkt vor dem Gemeindeamt einwerfen. 
Dieser wird von uns in regelmäßigen Abständen entleert 
und Ihre Anliegen bearbeitet. Wir dürfen ersuchen, fol-
gende Punkte unbedingt einzuhalten:

• Eintritt nur mit Mund-Nasen-Schutz
• Abstand einhalten
• Hygienebestimmungen einhalten

Diese Regelung gilt vorläufig bis auf Weiteres!
„Schau auf DICH, Schau auf MICH!“
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Aus dem Gemeinderat
Gemeinderatssitzung vom 18.09.2020 
K u r z i n f o r m a t i o n

Verordnung einer Straße für den Gemeinge-
brauch und Einreihung in die Straßengattung 
Gemeindestraße
Bei der Gemeinderatssitzung im Juli 2020 hat sich 
der Gemeinderat dafür ausgesprochen, die Auf-
schließungsstraße für die Diözesegrundstücke, Parz. 
Nr. 1107/13 in das öffentliche Gut zu übernehmen.
Die Planauflage wurde in einer Verordnung kundge-
macht und die betroffenen Grundeigentümer nach-
weislich verständigt. Der Gemeinderat stimmt dem 
vorliegenden Verordnungsentwurf zur Widmung ei-
ner Straße für den Gemeingebrauch und ihre Einrei-
hung in die Straßengattung Gemeindestraße einstim-
mig zu.

Vertrag über die Lieferung bzw. Bereithaltung 
von Essensportionen für die Krabbelgruppe Au-
erbach mit dem sog. Wallerstüberl
Der Vertrag zur Lieferung bzw. Bereithaltung von 
Essensportionen für die Krabbelgruppe Auerbach 
mit dem sog. Wallerstüberl wird vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

Nachbesetzung von Dienstnehmervertreter in den 
Personalbeirat
Als Dienstnehmervertreterin wird Frau Katharina 
Vielsecker in den Personalbeirat berufen. Beschluss: 
Einstimmig.

Nachtragsvoranschlag der Gemeinde Jeging für 
das Finanzjahr 2020 samt Mittelfristiger Ergeb-
nis- und Finanzplan (MEFP) 2020 - 2024
Der Gemeinderat beschließt einstimmig in der opera-
tiven Gebarung Einzahlungen und Auszahlungen in 
Höhe von  1.760.500 Euro.  Die investive Gebarung 
sieht im Finanzjahr 2020 die Vorhaben Fassadensa-
nierung Amtsgebäude, Straßensanierungen und die 
Errichtung der Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung, sowie die Retention der Oberflächenwäs-
ser mit Einzahlungen und Auszahlungen in Höhe von 
insgesamt 293.700 Euro vor. 

Straßen-, Kanal- und Wasserbau Mühlholz und 
Steinberg, Auftragsvergabe
Für die Ausführung der Erd-, Baumeister-, Rohrver-
lege- und Straßenbauarbeiten in den Ortsteilen Jeg-
ing, Mühlholz und Steinberg wird die Firma Held & 
Francke BaugmbH. mit einer Nettoauftragssumme 
von  371.749,60 Euro einstimmig beauftragt.

Volksschule Jeging, Unterhaltsreinigung, Auf-
tragsvergabe
Bei der Stellenausschreibung für die Reinigung der 
Volksschule Jeging hat sich im Ausschreibungszeit-
raum leider keine Person beworben. 
Es musste daher eine Ausschreibung zur Vergabe der 
Reinigungsarbeiten an eine Firma erfolgen. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Firma 
DUOREIN in Höhe von monatlich 1.668 Euro brutto 
mit der Unterhaltsreinigung der Volksschule Jeging 
zu beauftragen.

GEWOG Neues Heim Gemeinnützige Wohnungs-
gesmbH, Grundankauf für Gehsteig, Vorvertrag
Der Gemeinderat stimmt dem Vorvertrag für den 
Ankauf von Grundflächen für die Errichtung eines 
Gehweges bzw. Gehsteiges mit der Breite von 1,8 m 
an der Mühlholzstraße und der Mühlholzsiedlungs-
straße mehrstimmig nicht zu.

Wassergenossenschaft Oberedt, Übernahme 
durch die Gemeinde
Im vergangenen Jahr hat die Wassergenossenschaft 
Oberedt ein Ansuchen um Übernahme der WG Obe-
redt durch die Gemeinde Jeging eingereicht.
Nach ausführlicher Prüfung und Kostenrechnung 
und im Einvernehmen mit dem Land OÖ., stimmt 
der Gemeinderat mehrstimmig mit der Vorgabe, dass 
im kommenden Voranschlag kein höherer Fehlbetrag 
im Bereich der Wasserversorgung als im Finanzjahr 
2020 aufscheinen darf, der Übernahme der Wasser-
genossenschaft Oberedt zu. 

Gemeinderatssitzung vom 13.11.2020
K u r z i n f o r m a t i o n

Kenntnisnahme des Prüfberichtes der Aufsichts-
behörde über die Prüfung des Rechnungsab-
schlusses für das Finanzjahr 2019
Der Gemeinderat nimmt den vorliegenden Prüfbe-
richt der Aufsichtsbehörde über den Rechnungsab-
schluss der Gemeinde und VFI der Gemeinde Jeging 
& Co KG für das Finanzjahr 2019 einstimmig zur 
Kenntnis.

Prüfbericht der Prüfungsausschusssitzung vom 
15.09.2020
Der Gemeinderat nimmt den Prüfbericht über die 
Gebarungseinschau einstimmig zur Kenntnis.
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Aus dem Gemeinderat
Kanal- , Wasserbau- und Oberflächenwasserbe-
seitungsmaßnahmen Mühlholz, Dichtheitsüber-
prüfung, Kamerabefahrung und Schachtinspek-
tion, Auftragsvergabe
Die im Gemeindegebiet neu errichteten Kanal-, Was-
ser- und Oberflächenwasserbeseitigungsanlagen sind 
nach Abschluss der Arbeiten mittels Kamerabefah-
rung und Schachinspektion zu überprüfen und einer 
Dichtheitsprüfung zu unterziehen. 
Der Gemeinderat fasst einen einstimmigen Beschluss 
den Auftrag zur Ausführung dieser Arbeiten an den 
Bestbieter, die Firma Maier-Bauer, mit einer Netto-
auftragssumme von 3.982,70 Euro zu vergeben.

Errichtung der Aufschließungsstraße Mühlholz-
Parz. Nr. 1282/4 - Folgeauftrag
Der Gemeinderat erteilt durch einstimmigen Be-
schluss den Auftrag für die Errichtung der Aufschlie-
ßungsstraße Parz. Nr. 1282/4 in einer Höhe von brut-
to 18.187,27 Euro an die Firma Held & Francke.

Errichtung einer Umzäunung beim Retentionsbe-
cken Diözesegrund, Auftragsvergabe
Für eine Umzäunung des Retentionsbecken für die 
Oberflächenentwässerung im Bereich Diözesegrün-
de wird der Auftrag in Höhe von netto 7.239 Euro 
an die Firma Gitterfabrik Grieskirchen einstimmig 
vergeben.

Zweiter Nachtragsvoranschlag der Gemeinde Je-
ging für das Finanzjahr 2020 samt Mittelfristiger 
Ergebnis- und Finanzplan (MEFP) 2020 - 2024
Die Coronavirus-Pandemie 2020 hat erhebliche ne-
gative Auswirkungen auf die Finanzlage der oö. Ge-
meinden. Das Bundesministerium für Finanzen hat 
eine neue Prognose über die Entwicklung der Ertrag-
santeile im Jahr 2020 vorgelegt, wonach mit einem 
Einnahmenentfall in Höhe von 11,64 % zu rechnen 
ist. Es war daher die Erstellung eines 2. Nachtrags-
voranschlages erforderlich. Die prognostizierten 
Mindereinnahmen in Höhe von insgesamt 71.700,-- 
sind aus den Ansparmitteln zu finanzieren.
Beschluss: Einstimmig

Wahl der Mitglieder in die Verbandsversamm-
lung des Gemeindeverbandes Bauhof Lochen-Pal-
ting-Jeging; 
Die Gemeinde Jeging hat gemäß den Verbandsstatu-
ten in die Verbandsversammlung 2 Vertreter und je 
1 Stellvertreter zu entsenden. Als stimmenstärkste 
Fraktion ist die ÖVP-Fraktion für den 1. Vertreter 

inkl. Stellvertreter vorschlagsberechtigt. Für die 2. 
Vertreter inkl. Stellvertreter ist nach dem Proporz die 
SPÖ-Fraktion vorschlagsberechtigt.
Die SPÖ-Fraktion der Gemeinde Jeging hat schrift-
lich mitgeteilt, dass sie im Bauhofverband Lo-
chen-Palting-Jeging in der Verbandsversammlung 
keinen Sitz beansprucht.
In diesem Fall geht gemäß § 29 Abs. 3 Oö. GemO. 
das Recht zur Einbringung eines Wahlvorschlages 
auf den gesamten Gemeinderat über. Sämtliche Frak-
tionen des Gemeinderates konnten Wahlvorschläge 
für die Besetzung des 2. Vertreters inkl. Stellvertreter 
einbringen.
Der Gemeinderat hat als 1. Vertreter in die Verbands-
versammlung Bgm. Christoph Weitgasser mit Stell-
vertreter Vize-Bgm. Werner Bleierer und als 2. Ver-
treter  GR Jakob Mayr mit Stellvertreter Ersatz-GR 
Christian Gangl entsendet.

Gemeinderatssitzung vom 11.12.2020
K u r z i n f o r m a t i o n 

Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2020; 
Kenntnisnahme des Prüfberichtes der Aufsichts-
behörde         
Der Prüfbericht der Aufsichtsbehörde über den Nach-
tragsvoranschlag für das Finanzjahr 2020 wird vom 
Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen.

Prüfbericht der Prüfungsausschusssitzung vom 
25.11.2020
Der Gemeinderat nimmt die Verhandlungsschrift 
über die am 25.11.2020 stattgefundene Prüfungsaus-
schusssitzung einstimmig zur Kenntnis.

Prüfbericht der Prüfungsausschusssitzung vom 
25.11.2020 über die Eröffnungsbilanzen der Ge-
meinde Jeging und der VFI der Gemeinde Jeging 
& Co. KG
Das Prüfungsergebnis über die am 25.11.2020 statt-
gefundene Prüfungsausschusssitzung über die Prü-
fung der Eröffnungsbilanzen der Gemeinde Jeging 
und der VFI der Gemeinde Jeging & Co. KG wird 
durch einen einstimmigen Beschluss zur Kenntnis 
genommen.

Eröffnungsbilanz der Gemeinde Jeging per 
01.01.2020
Der Gemeinderat stimmt der vorliegenden Eröff-
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Sitzungstermine für öffentliche 
Gemeinderatssitzungen 

im Jahr 2021

Freitag, 26.03.2021, 20:00 Uhr
Freitag, 09.07.2021, 20:00 Uhr
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr
Freitag, 10.12.2021, 19:30 Uhr

Sitzungsort: Sitzungssaal im Obergeschoss des Ge-
meindeamtes.
Öffentliche Sitzungen des Gemeinderates können 
von allen Gemeindebürgern als Zuhörer besucht 
werden. Ich freue mich auf euer Kommen!

Hinweis: Im Anschluss an jede Gemeinderatssit-
zung ist eine „Bürgerfragestunde“ (15 Minuten) 
vorgesehen. 
Jeder Gemeindebürger hat hierbei die Gelegenheit, 
an die anwesenden Gemeinderäte Fragen zu stel-
len, bzw. Wünsche und Anregungen zu äußern.

Aus dem Gemeinderat
nungsbilanz der Gemeinde Jeging per 01.01.2020 mit 
einer Aktiva und Passiva in Höhe von 8.525.624,52 
Euro inkl. der für die einzelnen Vermögenswerte an-
geführten und angewendeten Bewertungsmethoden 
einstimmig zu.

Eröffnungsbilanz der VFI der Gemeinde Jeging 
& Co. KG per 01.01.2020
Die vorliegende Eröffnungsbilanz der VFI der Ge-
meinde Jeging & Co. KG per 01.01.2020 mit einer 
Aktiva und Passiva in Höhe von 963.019,75 Euro 
inkl. der für die einzelnen Vermögenswerte ange-
führten und angewendeten Bewertungsmethoden 
wird vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen. 

Festlegung des erforderlichen Kassenkreditrah-
mens für das Finanzjahr 2021
Der Gemeinderat legt den Kassenkreditrahmen für 
das Finanzjahr 2021 mit 33,278 % der Einzahlungen 
der laufenden Geschäftstätigkeit, das sind 560.000 
Euro, fest. Beschluss: Einstimmig.

Aufnahme eines Kassenkredits für das Finanz-
jahr 2021
Der Gemeinderat vergibt den Kassenkredit für das 
Finanzjahr 2021 in der Höhe von 560.000 Euro an 
die Raiffeisenbank Mattigtal als Billigstbieter. Be-
schluss: Einstimmig.

Voranschlag der Gemeinde Jeging und der VFI 
der Gemeinde Jeging & Co. KG für das Finanz-
jahr 2021 samt mittelfristigen Ergebnis- und Fi-
nanzplan für die Jahre 2021 – 2025;
Der Voranschlag für das Finanzjahr 2021 wird in der 
operativen Gebarung mit einem Abgang von 227.000 
Euro festgesetzt. Die investive Gebarung sieht Ein-
zahlungen und Auszahlungen in Höhe von 243.100 
Euro vor und beinhaltet die Fassadensanierung des 
Amtsgebäudes, Straßenbau- und -sanierung und die 
Erweiterung der Wasserversorgung und der Abwas-
serbeseitigung in der Gemeinde Jeging.
Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Entwurf 
des Voranschlages für das Finanzjahr 2021 der Ge-
meinde Jeging und der VFI der Gemeinde Jeging & 
Co. KG sowie dem Mittelfristigen Ergebnis- und Fi-
nanzplan für die Finanzjahre 2021 – 2025 inklusive 
der Prioritätenreihung der investiven Vorhaben durch 
einstimmigen Beschluss zu.  

Mit dem Zivilschutz-SMS erhalten Sie wichtige Be-
nachrichtigungen bei Katastrophen und Notsituatio-
nen.
Hilfreiche, regionale Informationen und Verhaltens-
anweisungen werden dabei durch die Gemeinde 
rasch versendet.
Die Nachrichten lassen sich zudem unkompliziert an 
Angehörige und Freunde weiterleiten.
Durch die Fülle an Informationen, vor allem durch 
die sozialen Netzwerke, kann der Bürger kaum noch 
unterscheiden, welche der Meldungen richtig oder 
falsch sind. Aus diesem Grund sind vertrauenswür-
dige Informationen besonders wichtig. Absender des 
Zivilschutz-SMS ist der Bürgermeister.
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Laufende Wohnprojekte
Wohnprojekte und 
Einfamilienhausbau 
in Jeging
In einigen Ortsteilen (Jeging & 
Mühlholz) ist es nicht zu überse-
hen, dass die geplanten Bauprojekte 
bereits zum Teil begonnen wurden. 
So ist vom Projekt der Gewog 
vorerst mit dem Bau des ersten 
Blockes mit 8 Wohneinheiten im 
Ortsteil Mühlholz begonnen wor-
den. 
Das Projekt befindet sich nördlich im Anschluss an 
die Mühlholzsiedlung (siehe Bebauungsstudie oben 
rechts). Der zweite Block mit 12 Wohneinheiten ist 
bereits baubehördlich genehmigt, mit dem Bau wur-
de jedoch noch nicht begonnen. Der 3. Block ist im 
Einreichverfahren. Eine Bauverhandlung wird vo-
raussichtlich zu Beginn des neuen Jahres stattfin-
den. Die Besitzer der im Umkreis liegenden Nach-
bargrundstücke werden davon rechtzeitig informiert 
bzw. zur Bauverhandlung geladen.

Das Projekt der Firma HAPI Bau GmbH. (in der 
Bebauungsstudie noch als Projekt der Strabag be-
zeichnet) umfasst einen Baukörper, bestehend aus 5 
Reihenhäusern (über jeweils 2 Geschoße und einem 
ausgebauten Dachraum mit teilweise Dachterasse) 
sowie zwei Eigentumswohnungen. Mit dem Bau die-
ses Vorhabens wurde noch nicht begonnen.

Sollten Sie Interesse an einer Wohnung der Gewog 
bzw. Strabag (jetzt HAPI Bau GmbH.) haben, so 
teilen Sie uns dies am Gemeindeamt mit, wir stellen 
die weiteren Kontakte her.

Wie bereits in einer Sonderinformation im Novem-
ber berichtet,  wird die Firma VIKTORIA HAUS 
im Frühjahr 2021 mit dem Bau von 12 Einfamilien-
häusern in der Gruppe und 6 Doppelhaushälften mit 
Wohnflächen von 106 bis 116 m² beginnen. Jedes 
Haus ist zudem voll unterkellert (55 - 59 m² Keller-
fläche). Die Fertigstellung ist mit Sommer 2022 ge-
plant! Dieses Bauvorhaben wird westlich zwischen 
bestehender Mühlholzsiedlung und dem Tiefbehälter 
für die öffentl. Wasserversorgung zur Umsetzung 
kommen. Nähere Informationen erteilt das Vertriebs-
team der ViktoriaHaus Immobilien-u.Bauträger-
gesmbH., Wals, telefonisch unter 0662/851600-23, 
per e-mail unter vertrieb@viktoriabau.at
Homepage: www.viktoria bau.at

Auch die Diözesegründe (westlich vom Tennisplatz 
und den Reihenhäusern gelegen) haben reißenden 
Absatz gefunden und sind allesamt verkauft.
Auf zwei Grundstücken wurde bereits mit dem Bau 
von Ein- bzw. Zweifamilienwohnhäusern begonnen. 
Derzeit wird in diesem Bereich noch an der Wasser- 
Kanal- und verkehrsmäßigen Aufschließung (es ent-
steht eine neue Zufahrtsstraße) durch die Firma Held 
& Francke gearbeitet. Zudem kommt auch noch die 
Erdverkabelung der 30 kV-Leitung der Netz Oö.
Es kommt immer wieder zu Verkehrsbeeinträch-
tigungen, zu verschmutzten Fahrbahnen und 
Baulärm  in diesem Bereich. Ich bitte daher alle 
Bewohner um Verständnis. Wir sind mit den Bau-
firmen und den Bauwerbern in ständigem Kon-
takt um die Beeinträchtigungen so gering wie 
möglich zu halten.

Bild: Diözesegründe 

Bild: Bebauungsstudie, Gemeinde Jeging 
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Volksbegehren

TIERSCHUTZVOLKSBEGEHREN
Der Text des Volksbegehrens lautet:

„Tiere sind fühlende Wesen. Sie sind von uns zu res-
pektieren und zu schützen. Doch Millionen Tiere er-
halten diesen Schutz nicht und leiden unermessliche 
Qualen. Wir wollen ihnen in Österreich eine starke 
Stimme geben. Um Tierleid zu beenden und Alter-
nativen zu fördern, verlangen wir (verfassungs-)
gesetzliche Änderungen vom Bundesgesetzgeber. 
Diese sollen heimische BäuerInnen stärken und sich 
positiv auf die Gesundheit, Umwelt und Klima und 
auf die Zukunft unserer Kinder und Enkelkinder aus-
wirken.“

FÜR IMPF-FREIHEIT
Der Text des Volksbegehrens lautet:

„Der Art.7 (1) der Österreichischen Bundesverfas-
sung ist wie folgt zu ergänzen:

Staatsbürger, die an ihrem Körper keine chemische, 
biologische oder hormonelle Veränderung durchfüh-
ren haben lassen und keine mechanischen oder elek-
tronischen Implantate tragen, dürfen in keiner Weise 
gegenüber anderen Personen benachteiligt werden. 
Es ist unzulässig, solche Veränderungen zwangswei-
se an Personen vorzunehmen. “

Wer ist 
stimmberechtigt?
Die Stimmberechtigten kön-
nen innerhalb des festgesetz-
ten Eintragungszeitraums in 
den Text des Volksbegehrens 
Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu dem be-
antragten Volksbegehren durch einmalige eigen-
händige Unterschrift vor einer beliebigen Gemein-
de in Österreich, unabhängig vom Hauptwohnsitz, 
geben. Des Weiteren gibt es die Möglichkeit mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur (Han-
dy-Signatur oder Bürgerkarte) online für ein Volks-
begehren abzustimmen.
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Ein-
tragungszeitraumes das Wahlrecht zum Nationalrat 
besitzt (Österreichische Staatsbürger, die spätestens 
am 25. Jänner 2021 ihren 16. Geburtstag feiern und 
vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind) und zum 
Stichtag 14. Dezember 2020 in der Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde eingetragen ist.

BITTE BEACHTEN:
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung 
für ein Volksbegehren abgegeben haben, können 
keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätig-
te Unterstützungserklärung als gültige Eintragung 
zählt.

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes 
während der Eintragungswoche
Montag, 18. Jänner 2021, 08:00 - 16:00 Uhr 

      Dienstag, 19. Jänner 2021, 08:00 - 16:00 Uhr          
     Mittwoch, 20. Jänner 2021, 08:00 - 16:00 Uhr      
    Donnerstag, 21. Jänner 2021, 08:00 - 20:00 Uhr 
       Freitag, 22. Jänner 2021, 08:00 - 16:00 Uhr 

Samstag, 23. Jänner 2021, 09:00 - 11:00 Uhr 
Sonntag, 24. Jänner 2021, GESCHLOSSEN
Montag, 25. Jänner 2021, 08:00 - 20:00 Uhr

Im Eintragungszeitraum vom 18. Jänner 2021 bis 25. Jänner 2021 finden 
folgende drei Volksbegehren statt:

ETHIK FÜR ALLE
Der Text des Volksbegehrens lautet:

„Zur Erfüllung des Wertevermittlungsauftrages der 
Schule (§1(2) SchOG, Art14(5a) B-VG) fordern wir 
die Einführung eines vom Religionsunterricht ent-
koppelten Ethikunterrichtes in jeder Schule mit Öf-
fentlichkeitsrecht als Pflichtfach für alle SchülerIn-
nen von der 1. bis zur 12./13. Schulstufe. 
Ferner fordern wir: 
- Ein abgeschlossenes Ethik-Lehramtsstudium als  
  Mindestqualifikation für EthiklehrerInnen
- Unvereinbarkeitsregeln für Ethik-und zugleich Re-
  ligionslehrerInnen
- Ein Ethikfachinspektorat“
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Aus dem Gemeindeamt
Landwirtschaftskammerwahlen in OÖ. 
am 24. Jänner 2021
Wahlberechtigt bei der LK-Wahl am 24. Jänner 2021 sind 
alle Kammermitglieder, die spätestens am Wahltag das 
16. Lebensjahr vollenden (Geburtstag spätestens am 24. 
Jänner 2021) und bei denen kein Wahlausschließungs-
grund vorliegt. Die Staatsangehörigkeit spielt keine Rol-
le. Ebenso sind alle juristischen Personen wahlberechtigt, 
die Mitglieder der Landwirtschaftskammer OÖ sind, bei-
spielsweise Vereine, Gemeinden, GmbH, etc.

Wer ist Mitglied und damit wahlberechtigt?
Eigentümerinnen/Eigentümer und Bewirtschafterinnen/
Bewirtschafter (auch Pächter) von in OÖ gelegenen land- 
und forstwirtschaftlichen Grundstücken mit einer Größe 
von mindestens zwei Hektar oder von in OÖ gelegenen 
Betrieben der Vermögensarten Weinbauvermögen, gärt-
nerisches Vermögen und übriges land- und forstwirt-
schaftliches Vermögen mit einem Einheitswert von min-
destens 1.500 Euro sind Mitglieder.

Wählerinnen- und Wählerverzeichnis
Die Wahlberechtigten sind in ihrer jeweiligen Haupt-
wohnsitz- bzw. Sitzgemeinde in das Wählerinnen- und 
Wählerverzeichnis einzutragen: Wenn jemand seinen 
landwirtschaftlichen Betrieb in der Gemeinde A hat 
und in der Gemeinde B wohnt, ist sie/er im Verzeichnis 
der Gemeinde B aufzunehmen. Kammermitglieder mit 
Hauptwohnsitz außerhalb Oberösterreichs (zB. Tirolerin-
nen/Tiroler, Italienerinnen/ Italiener, etc.) werden ins Ver-
zeichnis jener Gemeinde eingetragen, zu der der stärkste 
Anknüpfungspunkt besteht, zB. zu jener Gemeinde, in 
der der größte Teil des Betriebes liegt.

Mehr Information finden Sie unter:
wahl@lk-ooe.at

T +43 50 6902-1690
F +43 50 6902-91690

Schneeräumung Anrainerpflichten
Bei andauernden 
Schneefällen ist un-
ser Bauhofmitarbeiter 
teilweise rund um die 
Uhr im Einsatz. Unser 
Bauhofmitarbeiter ist 
sehr bemüht, die Stra-
ßen entsprechend dem 
Prioritätenplan recht-

zeitig zu räumen. 
Wir ersuchen um Verständnis, dass auf Grund der Räu-
mung des gesamten Straßennetzes nicht überall gleich-
zeitig eine Schneeräumung möglich ist.

Auf einige Punkte möchten wir hinweisen:
• Ein Ablagern von Schnee von den Grundstücken auf 

die Straße ist nicht erlaubt!
• Ein großes Problem für die Schneeräumung sind 

auf öffentlichen Straßen abgestellte Autos. Um eine 
möglichst reibungslose Schneeräumung gewährleis-
ten zu können, bitten wir alle GemeindebürgerInnen, 
ihre Fahrzeuge nicht auf den öffentlichen Straßen 
abzustellen, damit wir mit unseren Räumfahrzeugen 
durchfahren können!

• Laut StVO müssen im Ortsgebiet Eigentümerin-
nen/Eigentümer von Liegenschaften zwischen 6 
und 22 Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäu-
ser innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten Lie-
genschaft von Schnee räumen. Bei Schnee und 
Glatteis müssen sie diese auch streuen. Ist kein 
Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßen-
rand in der Breite von 1 m geräumt und bestreut 
werden. Eigentümerinnen/Eigentümer von unver-
bauten, land- und forstwirtschaftlich genutzten Lie-
genschaften sind von dieser Pflicht ausgenommen.

• Eigentümerinnen/Eigentümer von Liegenschaften 
müssen dafür sorgen, dass Schneewächten und Eis-
bildungen von den Dächern ihrer an der Straße gele-
genen Gebäude entfernt werden. Durch die Schnee-
räumung und Entfernung von Dachlawinen dürfen 
andere StraßenbenützerInnen nicht gefährdet oder 
behindert werden; nötigenfalls müssen die gefähr-
deten Straßenstellen abgeschrankt oder geeignet ge-
kennzeichnet werden.

Laufende Unterstützung für registrierte 
Volksbegehren
Derzeit können für folgende beim BMI registrier-
te Volksbegehren Unterstützungserklärungen ab-
gegeben werden:
• Notstandshilfe, registriert seit 12.04.2019
• Stopp der Prozesskostenexplosion, registriert seit 

15.05.2019
• Bedingungsloses Grundeinkommen umsetzen, re-

gistriert seit 06.02.2020
• Stoppt Lebendtier-Transportqual, registriert seit 

11. März 2020
• Recht auf Wohnen, registriert seit 16. März 2020
• Kauf Regional, registriert seit 25. Mai 2020
• Zivildienst-Volksbegehren, registriert seit 
      06. Juli 2020

• Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen 
registriert seit 14. Juli 2020

• Black Voices, registriert seit 31. August 2020

Unterstützungserklärungen können in jeder Gemeinde 
(unabhängig vom Wohnort) abgegeben werden.
Mehr dazu auf der Seite des Bundesministeriums für In-
neres unter www.bmi.gv.at
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FEUERWERK
Der Jahreswechsel naht und damit 
auch wieder die Zeit der Feuerwerks-
körper. Unsachgemäßes hantieren,
Abfeuern unter Alkohol, die verant-
wortungslose Weitergabe von Feuer-
werkskörpern an Kinder, fehlerhafte
Feuerwerkskörper, Witterungsein-
flüsse, selbst produzierte Knallkör-
per, illegale Böller sowie Vandalis-
mus mit Feuerwerkskörpern führen aber jährlich zu 
zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.

Damit der Start ins neue Jahr gut gelingt, gibt der OÖ. 
Zivilschutzverband folgende Tipps:

• Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kin-   
  dern gelangen, halten Sie sie auch von alkoholisierten    
  Menschen fern.
• Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst her-
  stellen.
• Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und  
  nur im Freien verwenden.
• Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten       
  (Windverhältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbar-  
   keit der Umgebung).
• Abschuss nur aus fest verankerten Röhren (niemals aus   

  der Hand).
•  Auch nicht vom Balkon zünden oder 
   herunterwerfen.
• Feuerwerkskörper nicht zusammen-  
  bündeln oder gemeinsam anzünden.
• Zuseher sollten genügend Sicher-
  heitsabstand einhalten.

Nach dem Anzünden:
• Sicherheitsabstand einnehmen.
• Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder an    
  greifen und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie     
  daran basteln.
• Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte   
   Nachzündung zu vermeiden.
• Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer 
  Verletzung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung  
  mit kaltem Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls ei- 
  nen Arzt auf.

Was viele nicht wissen - 
Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände 

der Klasse F2 ist im Ortsgebiet 
generell verboten!

BITTE BEACHTEN!
Ein allgemeines Verbot der Verwendung pyrotech-
nischer Gegenstände und Sätze gilt innerhalb und 
in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Gotteshäusern, 
Krankenanstalten, Kinder-, Alters- und Erholungs-
heimen sowie Tierheimen und Tiergärten und in der 
Nähe von leicht entzündlichen oder explosionsge-
fährdeten Gegenständen, Anlagen und Orten, wie 
insbesondere Tankstellen. 
Ebenfalls grundsätzlich verboten ist die Verwendung 
von Silvesterknallern/Feuerwerkskörpern der Kate-
gorie F2 (z. B. Schweizer Kracher, Knallfrösche etc.) 
innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe zu größeren 
Menschenansammlungen, egal ob innerhalb oder au-
ßerhalb des Ortsgebietes.

Heizkostenzuschuss
Bis jetzt gibt es noch keine genaueren Infos vom Land 
Oö. zum Heizkostenzuschuss 2020/21.
Wir ersuchen die bisherigen Heizkostenzuschussbezie-
her sich laufend beim Gemeindeamt über Neuerungen zu  
informieren.
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Aus dem Gemeindeamt
Wohin, wenn es Zuhause nicht mehr aus-
zuhalten ist? Frauenübergangswohnung 
Braunau als Möglichkeit. 
In Zeiten von Ausgangsbeschränkungen müssen Men-
schen in gemeinsamen Wohnungen näher zusammenrü-
cken. 
Oft kommt es durch mangelnde Ausweichmöglichkeiten 
vermehrt zu Streitereien und Schwierigkeiten treten deut-
licher zutage. Probleme können sich in unterschiedlichen 
Beziehungskonstellationen ergeben, wie zB. durch den 
Partner/die Partnerin oder auch durch die Eltern.  
Gerade Frauen versuchen zu kompensieren, versuchen 
Situationen zu entschärfen und halten oft sehr lange aus. 
Dies kann zu einer psychischen Belastung führen. In un-
sicheren Zeiten wie diesen, ist es für Frauen wichtig zu 
wissen, dass es Möglichkeiten gibt, aus krankhaften Be-
ziehungen auszusteigen. 
Wenn die Gefahr besteht, dass man verletzt, bedroht oder 
verfolgt wird, braucht es den Schutz durch ein Frauen-
haus. Lebt man jedoch in einer psychisch belasteten Be-
ziehungssituation hilft die Frauenübergangswohnung  
Braunau.  
Auch in der Corona- Zeit ist es möglich in die Frauen-
übergangswohnung einzuziehen. Sie bietet Frauen sofort 
eine Wohnmöglichkeit. Sechs Monate können Frauen ge-
meinsam mit ihren Kindern dort wohnen. Mit Hilfe einer 
Beraterin entwickeln sie neue Perspektiven, um in ein 
selbstständiges Leben zu finden.  
Nähere Informationen erhalten Sie in der Frauenbera-
tungsstelle Frau für Frau, auch anonym möglich.

KONTAKT 
Frau für Frau, Stadtplatz 6/1, 5280 Braunau am Inn, 
Tel.: 07722/64650, 
e-mail:  office@fraufuerfrau.at, 
web: www.fraufuerfrau.at               
                                   

Information aus Anlass der Geflügelpest 
(Aviären Influenza)
Mit der Novelle der Geflügelpestverordnung wurde der 
Bezirk Braunau neben anderen Gebieten in OÖ. und 
Salzburg ab 07.12.2020 zum Gebiet mit erhöhtem Geflü-
gelpest-Risiko erklärt. Folgendes ist zu beachten:

1) Grundsätzliche sind Geflügel und andere in Ge-
fangenschaft gehaltene Vögel dauerhaft in Stallungen 
oder jedenfalls in geschlossenen Haltungsvorrichtun-
gen, die zumindest oben abgedeckt sind, so zu halten, 
dass der Kontakt zu Wildvögeln und deren Kot bestmög-
lich hintangehalten wird und zu wildlebenden Wasservö-
geln jedenfalls ausgeschlossen ist. 

2) Ausnahmen gelten für Haltungen, bei denen sicherge-
stellt ist, dass in allen gemischten Haltungen von Geflü-
gel und anderen in Gefangenschaft gehaltenen Vögeln 
eine Trennung der Enten und Gänse von anderem Geflü-
gel derartig erfolgt, dass ein direkter und indirekter Kon-
takt ausgeschlossen ist und 
a) das Geflügel durch Netze, Dächer, horizontal ange-
brachte Gewebe oder andere geeignete Mittel vor dem 
Kontakt mit Wildvögeln geschützt ist oder
b) die Fütterung und Tränkung der Tiere nur im Stall 
oder unter einem Unterstand erfolgt, der das Zufliegen 
von Wildvögeln erschwert und verhindert, dass Wildvö-
gel mit Futter oder Wasser, das für Geflügel und andere in 
Gefangenschaft gehaltene Vögel bestimmt ist, in Berüh-
rung kommt und die Ausläufe gegenüber Oberflächenge-
wässern, an denen sich wildlebende Wasservögel aufhal-
ten können, ausbruchssicher abgezäunt sind.

3) Die Bezirkshauptmannschaft wird Veranstaltungen, 
wie Tierausstellungen, Tierschauen, Tiermärkte, Tier-
börsen und sonstige Veranstaltungen, bei denen Geflügel 
oder andere Vögel (aller Art) ausgestellt, getauscht oder 
vorgeführt werden, sowie Vogelflugwettbewerbe untersa-
gen.

4) Bei Auffindung von totem Wassergeflügel ist dieses 
in einem wasserdichten Plastiksack zu verpacken und zu 
verschnüren und anschließend zur Bezirkshauptmann-
schaft Braunau zu bringen. Außerhalb  der Amtsstunden 
sind die Säcke möglichst kühl (beispielweise beim Bau-
hof der Gemeinde) zwischenzulagern und am nächstfol-
genden Arbeitstag zur Bezirkshauptmannschaft, Veteri-
närabteilung, zu bringen.

Die Säcke werden von der Bezirkshauptmannschaft ge-
sammelt einer Untersuchung zugeführt. Am Sack ist in 
Form eines Anhängers bzw. Aufklebers die Tierart, der 
genaue Fundort, das Funddatum, der Finder und der 
Überbringer mit Namens- und Adressangabe und Tele-
fonnummer anzubringen.
Andere verendete Wildvögel sind über die AVE-TKV 
Regau zu entsorgen.Beispielbild: Übergangs-

wohnung, Frau für Frau
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5) Vom Amtstierarzt der BH Braunau wird aufgefunde-
nes totes Wassergeflügel an ein Labor eingesendet.Wenn 
totes Wassergeflügel aufgefunden wird, ist dies der BH 
Braunau unter 07722-803-60471 zu melden.
6) Jeder Verdacht auf das Vorliegen einer Infektion mit 
dem Erreger der Geflügelpest ist bei der zuständigen Be-
zirkshauptmannschaft anzuzeigen.
7) Geflügelhaltende Betriebe müssen überdies unverzüg-
lich der Behörde Meldung erstatten, wenn
- Geflügelherden die Futter- und Wasseraufnahme redu- 
   zieren (mehr als 20 %) oder 
- die Legeleistung zurückgeht (um mehr als 5 % für mehr 
   als zwei Tage) oder
- eine erhöhte Sterblichkeit der Tiere (Mortalitätsrate hö
   her als 3 % in einer Woche) beobachtet wird.
8) Beförderungsmittel, Ladeplätze oder Gerätschaften 
sind mit besonderer Sorgfalt zu reinigen und zu desinfi-
zieren.

Biotonne im Winter
Wenn es in der Tonne kalt wird!
Wenn die Temperaturen an die Null-
Grad-Grenze sinken, entstehen bei der 
Entleerung von Biotonnen immer wie-
der Probleme. 
Die meist feuchten Bioabfälle frieren in der Tonne fest. 
Beim Entleerungsvorgang am Entsorgungsfahrzeug wer-
den die Biotonnen mehrmals kräftig gerüttelt, damit alles 
herausfallen kann. Eingefrorene oder verpresste Abfälle 
machen eine vollständige Entleerung der Tonne unmög-
lich. In solchen Fällen besteht kein Anspruch auf eine 
kostenlose Ersatzleerung des Behälters.
Was hilft gegen das Festfrieren:
•  Biotonnenboden/-wand eventuell mit Eierkartons,   
    Karton oder lockeres Strauchwerk auslegen.
•  Einlegesäcke verwenden (am Gemeindeamt erhältlich)
   (Maisstärkesäcke 120 l/Rolle, 6,00 Euro)

Altstoffsammelzentrum Lochen am See
Spatenstich für das zehnte Altstoffsammelzentrum 
im Bezirk Braunau
Auf 5.700 m² entsteht in der Gemeinde Lochen am See 
das zehnte Altstoffsammelzentrum im Bezirk Braunau. 
Zur Verfügung gestellt wurde das Grundstück dafür von 
der Gemeinde. Der Bezirksabfallverband Braunau wird 
das neue Altstoffsammelzentrum im Ortsteil Kerschham 
errichten und betreiben. Der Spatenstich zum offiziellen 
Baubeginn fand am 20.10.2020 statt. 
Die Fertigstellung und Inbetriebnahme ist für den Som-
mer 2021 geplant.
Durch den Bau des Altstoffsammelzentrums Lochen am 
See, entsteht für die Bürger ein großes, übersichtliches 
und kundenfreundliches Übernahmezentrum für Verpa-
ckungen, Altstoffe, Problemstofffe und Sperrige Abfälle. 
Neben abgesenkten Großcontainerstandplätzen und einer 
großzügigen Annahmehalle, wird auch die Übernahme 
von Grün- und Strauchschnitt ermöglicht.

Warum ein weiteres ASZ?
- Entlastung ASZ Mattighofen
- Bevölkerungszuwachs in der Region
- Der neue Standort ist eine Verbesserung der Infra-
  struktur und bietet zusätzliche Möglichkeit zur Tren-
  nung und Verwertung von Altstoffen

Über 80 % der im ASZ gesammelten Abfälle werden 
wiederverwertet - dadurch leistet der Bürger einen wert-
vollen Beitrag zum Umweltschutz. Mit jeder getrennt 
gesammelten Tonne Abfall wird nicht nur beim Einsatz 
von Rohstoffen gespart, sondern unsere Abfälle erzielen 
Erlöse und sparen jedem Bürger bares Geld!

Der neue Abfallsammelzentrum in Kerschham (im 
Anschluss an die Firma Stockinger) wird auch für die 
Jeginger Gemeindebürger/Innen durch die gute und 
kurze Erreichbarkeit ein idealer Standort für die Ab-
fallentsorgung werden.

Am Bild:
Der Vorstand des 
BAV-Braunau mit 
Vorsitzendem Bgm. 
Erich Priewasser
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Glasfaserausbau

„Flaschenwerk“ – das etwas andere Geschäft 
 

„Flaschenwerk“ – Kein, Genuss ist vorübergehend; denn der Eindruck, den er zurücklässt, 
ist bleibend. (Johann Wolfgang von Goethe). 
 
Wir, das Team von Marios Getränkestore, haben die Covid-Zeit kreativ genutzt, und unser 
Verkaufslager um einen kleinen aber feinen Verkaufsraum ergänzt! „Flaschenwerk“ 
nennt sich der im Oktober eröffnete, urig-gemütlich gestaltete Verkaufswagen, der vor 
dem Getränkelager in der Unterlochnerstraße 1E in Mattighofen seinen Platz gefunden 
hat. Ausgestattet mit hochwertigen Produkten aus Österreich: edle Weine, Gin, 
Maiwipfel-Rum, Zirben- Rhabarber- oder Latschenkieferlikör, feine Obst- und Gemüse-
säfte und Sirups sowie attraktive und witzige Geschenkartikeln (z.B. Weinkühler, 
Servietten, Geschenkboxen, …) passend zum Getränkesortiment. 
 

Die Idee und Inspiration dahinter? Einzigartiges und Geschmackvolles für den Privatkäufer anzubieten; ob als Geschenk 
oder zum Eigengebrauch, gerade in der jetzigen, ungewohnten und eigenartigen Zeit soll auf Genuss nicht verzichtet 
werden; und schließlich die tolle Zusammenarbeit mit außergewöhnlichen, bodenständigen Herstellern. 

Seit über 14 Jahren tätig, kennen viele unsere Firma aus der Ausstattung und Belieferung 
von Festen, Gastronomen, Vereinen und Firmen, wissen aber nicht das auch Privatpersonen 
bei uns Getränke kaufen sowie Inventargegenstände leihen können. Dabei steht in unserem 
Lager ein großes Sortiment an gewöhnlichen und außergewöhnlichen Biersorten (z.B. 
Augustiner, Pinzga, Schönramer, Woif, …), spezielle Craftbiere sowie neu auch individuell ge-
staltete Biergeschenke zur Verfügung. Diverse Spirituosen, Wein- u. Spritzgetränke sind er- 
hältlich und auch bei alkoholfreien Getränken, Limonaden, Säfte, Mineralwasser, Red bull 

      bieten wir eine große Auswahl je nach Wunsch in Glas oder Pet.  

Neugierig geworden? – Wir heißen Sie im Getränkestore und Flaschenwerk  
                  herzlich willkommen. 

 

Marios Getränkestore, Inh. Mario Lutsch, 
Unterlochnerstr. 1E, 5230 Mattighofen, 

Tel: 0660/3530624, m.store@aon.at 
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Glasfaserausbau schreitet voran!
Nicht zu übersehen ist, dass in den Ortschaf-
ten Jeging, Abern und Hochhalting die Firma 
Spindler BaugesmbH. seit Monaten mit den 
Grabungsarbeiten zum Ausbau des Glasfa-
ser-Leerrohrnetzes in der Gemeinde Jeging 
beschäftigt ist. Die Firma Spindler arbeitet im 
Auftrag der Energie AG.
Es wird allerdings noch einige Zeit in Anspruch 
nehmen bis das gesamte Glasfaser-Leerrohrnetz 
in Jeging fertiggestellt ist.
Nicht versorgt werden die peripher gelegenen 
Ortschaften Ober- und Unteredt sowie die Ge-
bäude an der Babenhamerstraße und die Lie-

genschaften Abern 26 und Jeging 15. Die Bauarbeiten werden in der KW 51 für heuer beendet und beginnen 
bei entsprechender Witterung wieder am 11.01.2021 und werden in den Ortschaften Steinberg, Kleinabern und 
Schweiber weitergeführt. Durch die Gründung der Glasfasergenossenschaft Braunau wird selbstverständlich 
an einem Ausbau aller Objekte und Ortsteile in Jeging gearbeitet. Ziel der Genossenschaft ist der flächende-
ckende Ausbau und Versorgung mit schnellem Internet der Mitgliedsgemeinden.                   Bild: Gemeinde Jeging
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Gesunde Gemeinde

Nachdem uns der letzte Winter leider KEINE Loipe beschert hat, ermöglichen 
wir dennoch wieder eine gespurte Loipe, wenn es die Schneelage erlaubt.
Die Einstiegstellen sind, wie gewohnt, beim „Weißenbach-Marterl“ und beim 
Haus von Elisabeth & Christian Reisinger, Abern 71 (Parkmöglichkeit gegen-
über dem Mostheurigen Sagmeister).
BEWEGUNG im Freien ist auch in Coronazeiten möglich und erwünscht!
So wünschen wir euch einen gesunden und bewegten Winter 2020/2021!
Info: Auch die Gemeinde Munderfing bietet diesen Winter eine Langlaufloipe 
an, ein Zusammenschluss an der Buch-Straße ist geplant! So können wir den 
Langläufern gemeinsam mit der Lochner Loipe ein durchaus attraktives Lang- 
laufnetz anbieten!

Vortrag Venengesundheit

Corona machte sich auch bei den gewohnten Aktivi-
täten der Gesunden Gemeinde bemerkbar. 
So wurde die bereits im Frühjahr geplante Gesund-
heitssprechstunde zum Thema Venengesundheit auf 
Herbst verschoben.
Glücklicherweise konnte unter reger Teilnahme der 
Bevölkerung der Vortrag bzw. die Sprechstunde im 
Oktober abgehalten werden. Um rechtlich auf der 
sicheren Seite zu sein wurden die Sitzplätze num-
meriert und die Besucher registriert. Der Vortrag 
wurde von unserer ortsansäßigen Ärztin, Frau Dr. 
Christine Gann, sehr verständlich und anhand von 
Beispielen sehr praxisnah gestaltet. 
Herzlichen Dank nochmals dafür! 
Im Anschluss an den Vortrag bestand die Möglich-
keit Fragen zu stellen. 24 Personen haben interes-
siert teilgenommen. 
Dass das Thema interessierte und die Venengesund-
heit vorallem auch ein breites Publikum angespro-
chen hat,  zeigte sich an der regen Teilnahme an der 
Venenfunktionsmessung, die aufbauend auf den 
Vortrag eine Woche später im Gemeindeamt statt-
fand.
Wie geht´s den Beinen?
Mittels anerkannter Licht-Reflexions-Rheographie 

(Infrarotmessung zur schmerzfreien Funktionsbe-
urteilung des Venensystems, LRR) wird die Venen-
funktion gemessen. Die Venenfunktionsmessung 
wurde von der Firma „ofa austria“ vorgenommen. 
Das Sanitätshaus Hartl war mit verschiedensten Pro-
dukten vor Ort und stand beratend zur Seite.
Unterschied zwischen Stütz- oder Kom-
pressionsstrümpfen?
Medizinische Kompressionsstrümpfe sind keine 
Stützstrümpfe, auch wenn der Volksmund beide 
Begriffe gerne synonym verwendet. Kompressions-
strümpfe werden bei einer Erkrankung oder nach 
einer Operation getragen, Stützstrümpfe hingegen 
dienen zur Vorbeugung einer Erkrankung.

Wir danken nochmals allen GemeindebürgerInnen 
für das Interesse an diesem Thema und die rege Teil-
nahme am Vortrag. 
Wir bemühen uns weiterhin interessante Themen zu 
finden. Über Anregungen und Ideen sind wir jeder-
zeit gerne aufnahmebereit. Wir wünschen ein frohes 
Fest und „bleibt´s g´sund“ im neuen Jahr 2021, 
euer Gesunde Gemeinde Team!

Stützstrümpfe
- zur Vorbeugung, z.B. einer Reise-   
  thrombose
- leichter Druck auf die Beine
- nicht vorschreibungsfähig
- Krankenkasse übernimmt keine Kos-
  ten

Kompressionsstrümpfe
- bei Erkrankung des Venen-u.Lympf - 
  gefäßsystems
- Ausüben eines genau definierten 
  Drucks auf das Bein
- von einem Arzt vorschreibungsfähig
  Krankenkasse übernimmt zum größ-
  ten Teil die Kosten

L a n g l a u f l o i p e ?

... wir sind gespannt ...

Quelle: ofa austria
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Müllabfuhrtermine 2021 

 
1. Halbjahr 

2021 
2-wöchig 4-wöchig 2. Halbjahr 

2021 
2-wöchig 4-wöchig 

Dienstag 05.01.2021  Dienstag 06.07.2021 06.07.2021 
Dienstag 19.01.2021 19.01.2021 Dienstag 20.07.2021  
Dienstag 02.02.2021  Dienstag 03.08.2021 03.08.2021 
Dienstag 16.02.2021 16.02.2021 Dienstag 17.08.2021  
Dienstag 02.03.2021  Dienstag 31.08.2021 31.08.2021 
Dienstag 16.03.2021 16.03.2021 Dienstag 14.09.2021  
Dienstag 30.03.2021  Dienstag 28.09.2021 28.09.2021 
Dienstag 13.04.2021 13.04.2021 Dienstag 12.10.2021  
Dienstag 27.04.2021  Montag 25.10.2021 25.10.2021 
Dienstag 11.05.2021 11.05.2021 Dienstag 09.11.2021  

Mittwoch 26.05.2021  Dienstag 23.11.2021 23.11.2021 
Dienstag 08.06.2021 08.06.2021 Dienstag 07.12.2021  
Dienstag 22.06.2021  Dienstag 21.12.2021 21.12.2021 

 
 

 

 
 

1. Halbjahr 2021  2. Halbjahr 2021  
Montag 04.01.2021 Montag 05.07.2021 
Montag 01.02.2021 Montag 19.07.2021 
Montag 01.03.2021 Montag 02.08.2021 
Montag 29.03.2021 Montag 16.08.2021 
Montag 12.04.2021 Montag 30.08.2021 
Montag 26.04.2021 Montag 13.09.2021 
Montag 10.05.2021 Montag 27.09.2021 
Dienstag 25.05.2021 Montag 11.10.2021 
Montag 07.06.2021 Montag 08.11.2021 
Montag 21.06.2021 Montag 06.12.2021 

 
 

MASI - Mobile Alt und Problemstoffsammlung 2021 
12:30 – 17:30 Uhr beim Bauhof Jeging 

Tag Datum erweiterte Sammlung 
Freitag 05.02.2021  
Freitag 02.04.2021 Sperrmüll/Holz/Eisen 
Freitag 28.05.2021  
Freitag 23.07.2021  
Freitag 17.09.2021 Sperrmüll/Holz/Eisen 
Freitag 12.11.2021  

 

1. Halbjahr 2021  2. Halbjahr 2021  
Papiertonne bitte am Vorabend rausstellen! Dienstag 13.07.2021 

Dienstag 26.01.2021 Dienstag 24.08.2021 
Dienstag 09.03.2021 Dienstag 05.10.2021 
Dienstag 20.04.2021 Dienstag 16.11.2021 
Dienstag 01.06.2021              Dienstag                             28.12.2021 

Restmüllentleerung 2021 

Altpapiertonnenentleerung 2021 

Biotonnenentleerung 2021 
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Wichtige Steuern und Gebühren 2021 
 

Wichtige Steuern und Gebühren 2021 
 Wasser Anschlussgebühr € 15,25/m² 

(exkl. 10 % USt) Mindestanschlussgebühr € 2.285,00 
 Lfd. Wasserbenützungsgebühr € 2,22/ m³ 
 Mindestverbrauch 35 m³ je Hausanschluss 
Kanal Anschlussgebühr € 23,10/m² 
(exkl. 10 % USt) Mindestanschlussgebühr € 3.465,00 
 Lfd. Kanalbenützungsgebühr € 3,99/ m³ 
 Mindestverbrauch 35 m³ je Hausanschluss 
 Zählermiete (Wasser/Kanal) € 3,64 vierteljährlich 
Müllabfuhr Abfall Jahresgebühren inkl. 10 % Ust. Vorher Nachher 
4-wöchige Entleerung 90 l Mülltonne (Einpersonenhaushalt) € 139,07 € 141,13 
 90 l Mülltonne (Ferienwohnung) € 114,27 € 115,96 
 90 l Mülltonne € 158,55 € 160,90 
 120 l Mülltonne € 193,23 € 196,09 
 660 l Mülltonne € 903,02 € 916,38 
 1 100 l Container € 1.297,29 € 1.316,49 
2-wöchige Entleerung 90 l Mülltonne € 239,20 € 242,74 
 120 l Mülltonne € 300,74 € 305,19 
 660 l Mülltonne € 1.494,08 € 1.516,19 
 1 100 l Container € 2.282,93 € 2.316,72 
 120 l Biotonne € 68,80 € 69,82 
 240 l Biotonne € 137,40 € 139,43 
Abfallbehälter Mülltonne 90 l (Kunststoff, Räder) € 26,00 
inkl. Ust. Biotonne 120 l € 30,00 
 Biotonne 240 l € 40,00 
 Müllsack 60 l € 6,91 
 Maisstärkesäcke 120l /Rolle € 6,00 
 Maisstärkesäcke 240l /Rolle € 8,80 
Passwesen Reisepass € 75,90 
 Kinderreisepass vom 2. bis zum 12. Lj.  € 30,00 

 Kinderreisepass bzw. Personalausweis für 
Kinder bis zur Vollendung des 2. Lj.  gebührenfrei 

 Personalausweis vom 2. bis zum 16. Lj. € 26,30 
 Personalausweis ab dem 16. Geburtstag € 61,50 

 
Express- und Notpässe sind direkt bei der 
Passbehörde (jede Bezirkshauptmannschaft) zu 
beantragen. 

 

Staatsbürgerschaftsnachweis Stempelgebühr € 28,60 
 Verwaltungsabgabe € 16,00 
 Bis zur Vollendung des 2. Lj., einmalig gebührenfrei 
Meldebestätigung Stempelgebühr (entf. b. best. Voraussetzungen) € 14,30 
 Verwaltungsabgabe LMR € 2,10 
 Verwaltungsabgabe ZMR € 3,00 
Grundbuchsauszug Verwaltungsleistung € 10,00 
Dig. Katastralmappe je A4/A3, einseitig € 2,50 
Kopien je A4, einseitig € 0,30 
Hundesteuer Hundesteuer für jeden Hund jährlich € 40,00 
 Wachhunde  € 20,00 
 Hundemarke € 2,00 
Strafregisterauszug Stempelgebühr € 28,60 
 Verwaltungsabgabe € 2,10 
Aussegnungshallengebühr  € 75,00 
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Roider Stefan, im Jänner 2020
Bleierer Rosa, im Juni 2020

Augustin Maria, im Oktober 2020
Esterbauer Helga, im Oktober 2020

Roider Anna, im Oktober 2020
Hattinger Johann, im Dezember 2020

Wir trauern mit den Angehörigen unserer Verstorbenen.

STERBEFÄLLE 2020

Aus dem Standesamt

Schöppl Lisa & Stockinger Anton, Jeging, Zwillinge-
Niklas & Antonia (2019)

Lübke Karin & Mandl Andreas, Abern, einen Sohn 
Raphael

Forthuber Nina & Reitshammer Bernhard, Abern, einen 
Sohn Max

Marchionni Claudia & Herbert Loic, Hochhalting,     
einen Sohn Kilian

Tosun Gizem & Serkan, Schweiber,  eine Tochter 
Mira

Seidl Claudia & Fuchs Harald, Hochhalting, einen 
Sohn Silas

EHESCHLIESSUNG 2020

Bangerl Jochen & Junger Regina, Steinberg, haben im 
Oktober 2020 geheiratet.                                  Bild: Privat

Wir 
wünschen 

eine 
glückliche 

gemeinsame 
Zukunft!

Wir gratulieren herzlich zur 
Geburt unserer neuen 

GemeindebürgerInnen

GEBURTEN 2020

WEIHNACHTSÖFFNUNGS-
ZEITEN 
Die Altstoffsammelzentren im Bezirk Braunau sind 
von 24.12.2020 - 26.12.2020 und von 31.12.2020 - 
02.01.2021 geschlossen! Für die anderen Tage gelten 
die Regel-Öffnungszeiten!
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Wir gratulieren

Seit der letzten Ausgabe der Jeginger Gemeindezeitung 
feierten folgende Gemeindebürgerinnen Geburtstag 

Die Gemeinde gratuliert nochmal sehr herzlich!
Wir wünschen vor allem Gesundheit 

und weiterhin 
alles Gute für die Zukunft.

GEBURTSTAGE

B
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80. Geburtstag - Frau Theresia Maak, Jeging

80. Geburtstag - Frau Katharina Frauscher, 
Schweiber

An dieser Stelle veröffentlichen wir gerne auch Ihren 
Prüfungserfolg, Ihren Geburtstag, Ihr Jubiläum.
Bild per e-mail an strasser@jeging.ooe.gv.at senden.

LEADER VOLLVERSAMMLUNG  2020

für den 29. Oktober 2020 war unsere 13. Vollversammlung in der Energy 
World der Firma Hargassner in Weng geplant, aber sie fand heuer  

erstmals schriftlich statt!

Wir freuen uns, dass unser Vorstand, Beirat, die neuen Rechnungsprüfer, 
Mitglieder und Ehrenmitglieder mit überwältigender Mehrheit wieder- 
bzw. neugewählt wurden. Die Liste mit allen Namen samt Fotos finden 
Sie auf unserer Homepage www.dahoamaufblian.at/vollversammlung

Unser neuer und alter Obmann LAbg. Ferdinand Tiefnig freut sich über 
die Wiederwahl und begrüßt Gabriele Knauseder, MSc im Vorstand und 
Maria Wimmer und Robert Ortner im Projektauswahlgremium.

Wir bedanken uns bei Günter Weibold als Schriftführer und für 13 Jahre im Vorstand von LEADER Oberinnviertel-Mattigtal, 
bei Gabi Pointner und bei Günter Maislinger für ihre langjährige Arbeit im LEADER-Projektbeirat. Nach 6 Jahren im Amt 
als Rechnungsprüfer durften VBgm.in Brigitta Karl aus Lochen am See und Bgm. Hans Scharf aus Moosbach nicht mehr zur 
Wiederwahl antreten und an ihre Stelle rücken Bgm. Albert Troppmair aus Burgkirchen und Bgm. Josef Moser aus Weng.

Neue Fördergelder freigegeben! 
Wir können für die Übergangsjahre 2021 und 2022 mit ca. € 400.000,–  jährlich 
rechnen, die wieder für neue Projekte zur Verfügung stehen!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
bei uns im LEADER-BÜRO 07722/67 350-8110!

 Neues  aus dem LEADER-Büro

VBgm.in Brigitta KARL, Bgm. Hans SCHARF, Bgm. Valentin DAVID

v.l.n.r. Reitsammer, Schwarzenhofer, Weibold, Pointner, Maislinger, Tiefnig
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Aus dem Kindergarten

Ein turbulentes und 
außergewöhnliches Jahr 
verabschiedet sich – wie 
schnell die Zeit vergeht!

Wir nähern uns mit gro-
ßen Schritten dem Weih-
nachtsfest und dabei ver-
suchen wir die restlichen 
Tage im Advent ruhig und 
besinnlich mit unseren 
Kindern zu gestalten!

Leider mussten wir auch 
im neuen Kindergartenjahr wieder auf vieles ver-
zichten und so feierten wir unser Martinsfest heuer 
ganz ohne Eltern. Wir haben das Beste daraus ge-
macht und mit den Kindern vormittags gefeiert. 
Nach einer gemeinsamen Jause zogen wir mit un-
seren Sternenlaternen durch den Ort in die Kirche. 
Dort sangen wir unsere Martinslieder und spielten 
die Martinslegende nach. 

Mantelteilung in der Kirche

Martinsjause in der Regenbogengruppe

Die Sonnengruppe mit ihren Sternenlaternen

Weihnachtsgrüße aus dem Kindergarten!
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Text: Katharina Vielsecker
Alle Bilder: Kindergarten Jeging

Aus dem Kindergarten
Zum Abschluss besuchte  uns im Kindergarten noch 
der Kasperl.
Damit die Kinder das Martinsfest zu Hause mit den 
Eltern nachfeiern konnten, bekamen sie neben der 
Laterne auch eine „St. Martin to go – Tüte“ mit 
nach Hause.  Gefüllt mit vielen Überraschungen, 
wie einem Kipferl zum Teilen und der Martinsle-
gende, konnte wir allen Familien damit hoffentlich 
Freude bereiten. 

Ein etwas anderer Nikolausbesuch
Da die Kinder beim Laternenfest schon auf so vie-
les verzichten mussten, war es uns ein großes An-
liegen, den Besuch von Bischof Nikolaus nach dem 
2. Lockdown nachzuholen! Und so klopfte der gute 
Nikolaus plötzlich an das Fenster und brachte den 
Kindern kontaktlos ein kleines Geschenk vor die 
Gartentür. Wir bedankten uns mit einem Lied, be-
vor er wieder weiterzog.
Ein großes Dankeschön an unseren Nikolaus Clau-
dia.

Wir möchten uns ebenfalls bei allen Eltern für die 
gute Zusammenarbeit in den vergangenen turbulen-
ten Wochen bedanken!

Ein herzliches Dankeschön auch an den Elternver-
ein der Kindergartenkinder Jeging und Auerbach 
für eine großzügige Spende! 
Damit werden neue Spielgeräte für beide Gärten 
angeschafft, was die Kinder mit Sicherheit sehr 
freuen wird!

Die Kinder und das 
Kindergartenteam der Gemeinde 

Jeging wünschen Euch ein 
besinnliches 

Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das 

neue Jahr 2021.

Bleibt gesund!Nikolaus klopft ans Fenster

„Nikolausjause“ in der Regenbogengruppe
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Neues aus der Krabbelgruppe
Feste feiern in Zeiten von Corona
In den Zeiten von Corona wären einige Festlichkeiten, wie z. B. das 
Martinsfest und auch der Nikolaus auf dem Programm gestanden. 
Leider konnten wir diese Feste den Kindern und auch den Eltern heuer 
nicht wie gewohnt ermöglichen.
Wir haben versucht, das Beste daraus zu machen und gestalteten uns 
ein Martinsfest in der Krabbelgruppe nur mit den Kindern. 
Die Vorbereitungen haben schon bald mit dem Gestalten der Laternen 
begonnen und zum Abschluss haben wir uns selbst Martinskipferl 

                                                              gebacken. 

Nach einer gemein-
samen Jause, bei der wir auch unse-
re Kipferl vernaschten, machten wir 
noch einen kleinen Umzug mit un-
seren Laternen durch den Ort. Auch 

den Nikolaus wollten wir gemeinsam feiern, doch leider war dies nicht mehr 
möglich. Also machte sich der Nikolaus auf den weiten Weg und brachte den 
Kindern die Sackerl mit Nüssen, Mandarinen und selbstgemachten Lebku-
chen vor die Haustüre. Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr die Feste wieder gemeinsam mit den Familien feiern können. 

Die Kinder und das Team der Krabbelgruppe 
wünschen Euch ein frohes Weihnachtsfest 

und alles Gute für das neue Jahr 2021.

Text: Laura Seirer, Bilder: Krabbelgruppe Auerbach/Jeging

Eingewöhnung in der Krabbelgruppe 

Im September haben wir mit 9 Kindern in der Krab-
belgruppe in Auerbach gestartet. Bis alle Kinder einge-
wöhnt waren vergingen ca. fünf Wochen. 
Die Eltern waren anfangs dabei und nach 2-3 Tagen ha-
ben wir die ersten „Trennungsversuche“ gewagt. 
Nach und nach kamen wieder Kinder dazu und nun sind 
wir eine großartige Gruppe mit ganz tollen Kindern 
und Eltern.

Über Zuwachs in unserer Gruppe freuen 
wir uns sehr 

und heißen jeden 

Herzlich Willkommen!
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Bezahlte Anzeige
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Aus der Volksschule
SCHULE in Coronazeiten
Alles ist in Coronazeiten anders, auch in der Schu-
le. Vor allem für unsere 10 Erstklassler und deren 
Eltern waren die letzten Wochen sicher eine Her-
ausforderung. 
Danke an alle Eltern, weil es wieder so gut funkti-
oniert hat!
Mit den Kindern, die zur Betreuung in der Schule 
waren, haben wir heuer einen Adventkranz gebun-
den. 

Wenn wir auch nicht singen dürfen, zünden wir je-
den Tag die Kerzen an und lesen eine Geschichte 
vor.
Die Schulsiegerinnen der heurigen Leseolympia-
de sind Leonie Bamberger, Selin Aydin und Huber 
Lara (Bild, nächste Spalte).
Der Bezirkswettbewerb wird im Jänner online statt-
finden. 

Keine Schulveranstaltungen, das Turnen im Freien 
und das Einhalten strenger Hygienemaßnahmen wird 
uns wohl noch eine Weile bevorstehen. 

LEHRAUSGANG statt 
TURNUNTERRICHT

LESE-OLYMPIADE

ADVENTKRANZ binden
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Aus der Volksschule

Da der Turnunterricht im Freien stattfinden soll, sind 
die Kinder der 3. und 4. Schulstufe einige Male in den 
Wald gegangen. Dort haben sie mit Früchten Manda-
las gelegt.
Auch die 1. und 2. Klasse machte einen Lehrausgang 
in den Wald. Ziel war es, Tanne und Fichte zu unter-
scheiden.

Text: Dir. Theresia Neumärker
Alle Bilder: VS Jeging

Trotz alldem freuen wir uns auf das gemeinsame 
Lernen in der Schule und machen das Beste daraus.

Ich bedanke mich für die wertvolle 
Zusammenarbeit und wünsche euch 

und eurer Familie im 
Namen aller LehrerInnen 

FROHE WEIHNACHTEN 
und einen vertrauensvollen Start 

in das neue Jahr 2021!

Dir. Theresia Neumärker

MANDALAS legen

EINDRÜCKE vom
WERKUNTERRICHT



Jeginger Gemeindenachrichten24

Fahrplanwechsel 
Information zum Fahrplanwechsel 
per 13.12.2020 - BUSVERBINDUNGEN
Wie jedes Jahr werden auch heuer Mitte Dezember 
(konkret am 13.12.2020) die Fahrpläne im öffentlichen 
Verkehr umgestellt. Fahrplanangebote, Liniennum-
mern und Abfahrtszeiten können sich ändern.

Der sogenannte „Fahrplanwechsel“ steht in Zusammen-
hang mit den Änderungen im internationalen Schienenver-
kehr. Die Schiene bildet das Rückgrat aller Fahrpläne bis 
hinein in die Regionen. Um eine optimale Anbindung ans 
überregionale Schienennetz zu gewährleisten, müssen die 
Fahrpläne der übrigen Verkehrsmittel angepasst werden.

• Fahrplanfolder der Regionalbuslinie liegen am Ge-
meindeamt auf bzw. siehe nächste Seite

• Die roten ÖBB-Taschenfahrpläne (Zugfahrpläne) er-
halten Sie direkt bei den ÖBB unter

       oberoesterreich@pv.oebb.at
• Fahrpläne der WESTbahn können auf www.westbahn.

at angesehen und downgeloaded werden

Am einfachsten sind Informationen über die OÖVV Fahr-
planauskunft erhältlich. Die OÖVV Fahrplanauskunft 
steht auch fürs Smartphone zur Verfügung und sie hat inte-
ressante Zusatzfeatures. Durch die Verbindung mit der Ver-
kehrsauskunft Österreich, kurz VAO, werden auch Mobili-
tätsalternativen samt Umweltaspekten aufgelistet. Die APP 
kann mit verschiedenen Funktionen an die individuellen 
Bedürfnisse angepasst werden.

Die OÖVV INFO APP für Android und iOS ist kostenlos in 
den jeweiligen APP-Stores erhältlich.  
Genauere Details zu den einzelnen Linien finden Sie eben-

so auf unserer Homepage unter der Rubrik News.

Des Weiteren informieren natürlich die Mitarbeiter im 
OÖVV Kundencenter unter 0732/ 66 10 10 66,  kunden-
center@ooevv.at und in den OÖVV Verkehrsunternehmen 
sowie die Aushänge an den Haltestellen über Fahrplanän-
derungen.

Information zum ÖBB Fahrplan 
2021-ZUGVERBINDUNGEN 
Taktverdichtung am Wochenende 
101 Weststrecke Linz Hbf - Salzburg Hbf
Täglicher Stundentakt (7 bis 19 Uhr) zwischen Linz Hbf 
und Salzburg Hbf durch zusätzliche Züge an Sonn- u. Fei-
ertagen im Abschnitt Attnang-Puchheim-Straßwalchen.
190 Mattigtalbahn - Spätabendverbindung aus Salz-
burg und zusätzliche Halte
Mit einer um eine Stunde späteren Abendverbindung von 
Freilassing über Salzburg Hbf (ab 22:16 Uhr) nach Brau-
nau am Inn (an 23:26 Uhr) können wir einen langjährigen 
Wunsch der Region erfüllen.
Die letzten Verbindungen von Salzburg Hbf nach Brau- 
nau am Inn (REX 5883 ab Salzburg Hbf um 21:03 Uhr 
und REX 5885 ab Salzburg Hbf um 22:03 Uhr) halten 
auch in Teichstätt und Achenlohe.
Vorübergehende Änderung des Fernverkehrs-Ange-
botes Wien - Salzburg

Um den Bahnverkehr zwischen Wien und Salzburg auch 
während der Corona-Pandemie aufrecht zu erhalten, hat 
das Klimaschutzministerium seit 16. November 2020 bis 
07. Februar 2021 Zugverbindungen bei den ÖBB und der 
WESTbahn bestellt. Auf der Weststrecke fährt der Railjet 
Xpress weiterhin im Stundentakt. Die Railjets zwischen 
Wien und Salzburg wurden jedoch auf einen Zwei-Stun-
den-Takt reduziert. In diesem Zeitraum werden auf der 
Weststrecke zwischen Wien-Salzburg Tickets von ÖBB 
und WESTbahn gegenseitig anerkannt.
Sicher unterwegs in Zeiten von Corona
Uns ist die Sicherheit und Gesundheit der Fahrgäste ein 
wichtiges Anliegen. Wir statten aktuell bis Jahresende un-
sere Railjets und Nightjet-Züge mit neuen Desinfektions-
mittel-Spendern aus.
Fahrplan-Information 
Ab Anfang Dezember stehen auch wieder die belieb-
ten, handlichen Taschenfahrpläne zur Verfügung, Die 
Fahrplanbilder der jeweiligen Strecken stehen Ihnen als 
PDF-Download auf oebb.at zur Verfügung.
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 Fahrpläne ab 13.12.2020 - B
uslinie 875
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Aus den Vereinen

Ein in der Geschichte wohl „ganz 
besonderes Jahr“ geht seinem Ende 

zu. Die Covid 19-Pandemie hat uns ein Jahr ohne 
Feiern und Veranstaltungen im herkömmlichen Sin-
ne gebracht. Das der Mensch in der Evolution der 
Erde an der Spitze steht wurde/wird dadurch in vie-
len Lebenssituationen sehr stark abgefragt. Gezeigt 
hat sich, dass uns „Monokulturen“ wie „Neid-Ge-
sellschaft“ oder „Gut-Mensch“ alleine, bei der zu-
künftigen Gestaltung im Gesellschaftsleben nicht 
weiter bringen. 
Ab Jahresbeginn bis Mitte März verlief das Vereinsle-
ben noch im geplanten Modus. Die vielversprechen-
de Vorbereitung der Sportler für die Frühjahrssaison 
sowie gesellschaftlich der Maskenball waren im 1. 
Halbjahr die „Highlights“ des Vereinslebens. Die ge-
samte Meisterschaft 2019/20 wurde storniert (auch 
kein Maibaumaufstellen, kein Sommerfest etc.). 
Für den schrittweisen Wiederbeginn des Breitenspor-
tes ab Ende Juli wurden für den Normalablauf vie-
le außergewöhnliche Maßnahmen notwendig und 
umgesetzt (z.B. besondere Hygienemaßnahmen für 
Spieler & Besucher, Covid-Beauftragter, nur zuge-
wiesene Plätze, Besucherliste für „Contact-Tracing“ 
etc.). Hier darf man auf administrativ Geleistetes un-
seres kleinen Vereins auch stolz sein.

Sportliche Erfolge im Herbst 2020

Nachwuchs-SPG Munderfing-Pfaffstätt-Jeging  
U 8: Turniermodus: 14 Spiele – 11 Siege, 2 Remis, 1 
Niederlage – 36:13 Tore (= 4 Turniere/3 Siege)
U 9: 10 Spiele,  6 Siege / 1 Unentschieden / 3 Nieder-
lagen – 32:31 Tore
U 10: 9 Spiele,  8 Siege / 0 Unentschieden / 1 Nieder-
lage – 57:21 Tore
U 13: 10 Spiele,  5 Siege / 3 Unentschieden / 2 Nie-
derlagen – 21:20 Tore
U 16: 9 Spiele,  1 Sieg / 2 Unentschieden / 6 Nieder-
lagen – 20:37 Tore

TSU-Reserve(1b) und Kampfmannschaft
1b : 11 Spiele,  6 Siege / 2 Unentschieden / 3 Nieder-
lagen – 27:20 Tore
KM: 11 Spiele,  7 Siege / 1 Unentschieden / 3 Nie-
derlagen – 25:14 Tore

Ein besonderes Dankeschön gilt an unsere Nach-
wuchsbetreuer der Spielgemeinschaft  Munder-
fing-Pfaffstätt-Jeging. Sie spenden unzählige Stun-
den um den Kindern und Jugendlichen die Freude an 
der Bewegung und den Teamsport näher zu bringen. 

Danke auch an die „Abteilung für Anlage und Ser-
vice“ (Platzwart, Zeugwart, Damen der Kantine), die 
Woche für Woche für die Erhaltung unserer Sport-
anlage, Geräte, Sportausrüstung sowie kulinarische 
Versorgung die Verantwortung für das Funktionieren 
unseres Vereins übernehmen.
Darüber hinaus bedanken wir uns natürlich auch bei 
unseren treuen Anhängern, die durch ihre Besuche 
unsere Bemühungen auch wertschätzen. 

Am Ende dieses besonderen Jahres dürfen wir die 
Gelegenheit nutzen, uns  bei allen Sponsoren, Gön-
nern, Freunden und Helfern zu bedanken, die 
trotz der sicher schwierigen Umstände, die TSU auch 
dieses Jahr kräftig unterstützten. Ohne Eure finanzi-
elle oder körperliche Hilfe wäre ein Fußballbetrieb in 
dieser Form für Jeging gar nicht möglich! 

Wir wünschen Euch im Namen 
aller Funktionäre und Aktiven der TSU Jeging 

ein gutes und gesundes neues Jahr 2021 
und möchten gleich die Bitte anschließen, dem Fuß-
ballsport in Jeging auch in Zukunft so tatkräftig 

zur Seite zu stehen. 

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 
2021 wünscht Euch der Sportverein Jeging!

Thomas Winkler
Thomas Winkler
Sportlicher Leiter

Johann Hager
Obmann

Gerald Gaitzenauer
Gerald Gaitzenauer

Obmann-Stv.
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Aus den Vereinen

Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger, 

das Vorstandsteam des Union-Tennis-Clubs 
Jeging wünscht ALLEN ein frohes und 
gesegnetes Weihnachtsfest und für das 

neue Jahr 2021
Zufriedenheit,  

Glück und Gesundheit.

TENNISCLUB JEGING

Kameradschaftsbund Ortsgruppe 
Jeging „Wir fördern Frieden“

Das abgelaufene Vereinsjahr 2020 war vor al-
lem geprägt von den Auswirkungen der Covid 
19 Pandemie.
Von den üblichen Aktivitäten blieben heu-
er nur der Besuch des Müllner Bräustüberls am 
4. Jänner, die Teilnahme am Ball der FF Pfaffstätt 
und des ÖKB in Pfaffstätt am 18. Jänner, sowie die 
Teilnahme am Pascheln und Schätzen des ÖKB Pal-
ting am 19. Jänner  übrig, danach war wegen des 
Lockdowns ab dem 13. März keine Veranstaltun-
gen mehr möglich,  ebenso wurden alle für das Jahr 
2020 geplanten Feste abgesagt.

Ausrückungen zu kirchlichen Anlässen: Am 11. 
Juni nahm die Ortsgruppe am Fronleichnamsfest 
teil, ebenso rückten wir am 4. Oktober zur Teilnah-
me am Erntedankfest aus.
Am 8. November wurde das Totengedenken in re-
duzierter Form beim Kriegerdenkmal abgehalten, 
einen herzlichen Dank unserem Pfarrer Konsistori-
alrat Josef Maier für das Abhalten der Gedenkfeier 
und Kamerad Weindl Klaus mit seinem Sohn Le-

onhard, die für die musikalische Umrahmung 
sorgten.
Jahreshauptversammlung: Die für Freitag 
den 20. November geplante Jahreshauptver-
sammlung musste auf Grund der neuerlichen 
Ausgangsbeschränkungen auf einen noch zu 
bestimmenden Zeitpunkt verschoben werden.

Der derzeitige Mitgliederstand beträgt 96 Kameraden.

An dieser Stelle darf der Obmann Hans Huber ein ka-
meradschaftliches „Dankeschön" an alle Vorstands-
mitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins aussprechen, die sich um das Wohl unserer 
Wertegemeinschaft bemüht haben.
Einen besonderen Dank an Rehrl Georg für den schö-
nen Christbaum vor dem Kriegerdenkmal.

Trotz allem, frohe und besinnliche Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2021

Hoffen wir, dass es im neuen Jahr wieder ein 
wenig normaler wird!

Schaut auf Euch und bleibt’s g‘sund!
Kameradschaftsbund 

Ortsgruppe Jeging

Das Team des Volksbildungs-
werkes Jeging wünscht 

ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest, 

sowie ein gesundes 
und erfolgreiches 

Jahr 2021.
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Aus den Vereinen
Liebe Gemeindebürge-
rinnen und Gemeinde-
bürger!

Das Jahr 2020 war für uns 
alle ein sehr herausforderndes und hat viele Bereiche des 
Lebens grundlegend verändert. Durch die Corona Pande-
mie hat sich auch der Übungs- und Einsatzdienst in der 
Feuerwehr verändert. Oberstes Ziel in diesem Jahr sei es 
gewesen, die Sicherheit und Gesundheit der Mannschaft 
zu gewährleisten und sicherzustellen, unabhängig von der 
zu erledigenden Arbeit im Feuerwehrdienst.
Nur durch den Einsatz aller Feuerwehrkameraden konnte 
garantiert werden, dass die Einsatzbereitschaft jederzeit 
gegeben ist. Stellvertretend für alle Mitglieder möchte 
ich besonders den Atemschutzwart Philipp Mayr und den 
Gerätewart Florian Neuhauser hervorheben, welche maß-
geblich für die Funktion aller Gerätschaften sorgten.
In diesem Jahr wurde verstärkt persönliche Schutzausrüs-
tung für die Kameraden angeschafft. Diese Einsatzbeklei-
dung trägt zur Sicherheit der eingesetzten Feuerwehrka-
meraden bei. Die Neuanschaffung ist durch gesetzliche 
Vorgaben zwingend notwendig. Auch in den nächsten 
Jahren wird es notwendig sein, in die persönliche Schutz-
ausrüstung zu investieren, da noch nicht alle Kameraden 
auf dem Stand der vorgeschriebenen Ausrüstung sind. Je-
doch ist, bedingt durch die Corona-Krise und den Wegfall 
von Veranstaltungen (Feuerwehrfrühschoppen, FF-Ball, 
Krampuslauf), die Finanzierung zusehends schwieriger 
und kann dadurch nur Schritt für Schritt erfolgen. 
Ich bitte hier alle Feuerwehrkameraden/-innen, die noch 
keine neue Schutzausrüstung haben um etwas Geduld, 
das Kommando ist um eine schnellstmögliche Umstel-
lung bemüht.
Mein besonderer Dank gilt allen Unterstützern und Gön-
nern, welche uns das ganze Jahr finanziell und materiell 
unterstützen. 

Im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Jeging, wünsche 
ich uns allen viel Gesundheit, schöne Weihnachtsfeierta-
ge und einen guten Rutsch ins Jahr 2021.

Für das Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Jeging

HBI  Markus Wiesauer

Friedenslicht
Um etwas Normalität in diese schwierigen Zeiten zu brin-
gen, haben wir uns entschieden auch in diesem Jahr das 
Friedenslicht von Haus zu Haus zu bringen. Vielleicht ist 
es in diesem Jahr besonders wichtig.
Das Friedenslicht wird am 24. Dezember ab 09.30 Uhr 
von der Feuerwehrjugend an alle Jeginger Haushalte 
verteilt. 

Die Feuerwehr wird in Teams zu je 2 Personen die Häuser 
besuchen, dabei einen Mund-Nasen-Schutz und Hand-
schuhe tragen, zudem werden bei der Verteilung die Vor-
gaben der Bundesregierung und des Feuerwehrverbandes 
eingehalten. 
Diese lauten:
• Keine gesammelten Personentransporte in Fahrzeu-

gen durchführen.
• Haushalte dürfen nicht betreten werden. Nach Mög-

lichkeit soll das Friedenslicht im Freien, in Mehrpar-
teienhäusern ggf. im Treppenhaus übergeben werden.

• Auf den Abstand und das Tragen von MNS-Masken 
ist zu achten.

• Grundsätzlich soll so wenig wie möglich Kontakt zu 
anderen Personen gehalten werden.

Zudem besteht auch die Möglichkeit ab 09:30 bis 11:30 
Uhr das Friedenslicht in der Feuerwehr abzuholen.

Feuerlöscher-
überprüfung
Die Feuerlöscherüber-
prüfung findet in diesem 
Jahr am Samstag,  den 09. 
Jänner 2021 von 08.00 bis 
12:00 Uhr im Feuerwehr-
haus Jeging statt.
Detaillierte Informatio-
nen siehe nächste Seite. 
Die Feuerlöscherüberprüfung wird unter Einhaltung der 
geltenden Corona-Maßnahmen stattfinden. 
Feuerlöscher müssen alle 2 Jahre überprüft werden!

Feuerwehrball
Der geplante Feuerwehrball muss in diesem Jahr leider 
abgesagt werden!

Rückblick
Grundlehrgang
Am Feuerwehr Grundlehrgang, in den Räumlichkeiten 
der EnergieAG Riedersbach, nahmen am 09. und 10. Ok-
tober 2020 die Kameraden Tobias Bamberger, Jakob Rus-
singer, Thomas Schindecker und Daniel Vitzthum, teil. 
Der Grundlehrgang ist der erste Lehrgang, welcher als ak-
tives Feuerwehrmitglied absolviert werden kann. 
Neben einer monatelangen Vorbereitung in der eigenen 
Feuerwehr erfolgt die Abschlussprüfung während dieser 
2-tägigen Ausbildung in Riedersbach. Alle Teilnehmer 
konnten den Lehrgang mit der höchsten Ausbildungsnote 
„vorzüglich“ abschließen. 
Die Feuerwehr Jeging gratuliert ganz herzlich zu dieser 
Leistung und bedankt sich bei allen Ausbildnern unserer 
Feuerwehr, allen voran Ausbildungsleiter und Komman-
dantstellvertreter Christian Gangl.
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Aus den Vereinen
Tipps für die Brandvermeidung im Advent
• Adventskränze möglichst auf unbrennbare Unterla-

gen stellen.
• Der Weihnachtsbaum muss standsicher aufgestellt 

werden und weit genug von Vorhängen und Möbeln 
entfernt sein.

• Beim Anbringen der Kerzen ist darauf zu achten, dass 
diese Ästen, Papierschmuck und Strohsternen nicht 
zu nahe kommen.

• Kerzen immer von oben nach unten anzünden, beim 
Löschen ist in umgekehrter Reihenfolge vorzugehen. 
Heruntergebrannte Kerzen sollten rechtzeitig ausge-
tauscht bzw. nicht mehr angezündet werden.

• Beim Abbrennen von Wunderkerzen ist darauf zu 
achten, dass keine glühenden Teilchen mit brennba-
ren Materialien in Berührung kommen.

• Christbäume und Adventskränze mit brennenden 
Kerzen sollten niemals unbeaufsichtigt bleiben. 

       Besonderes Augenmerk gilt Kleinkindern und Haus- 
       tieren.
• Wenn der Adventskranz bzw. Weihnachtsbaum be-

reits vollständig ausgetrocknet ist, sollten die Kerzen 
nicht mehr angezündet werden.

• Als brandtechnisch ungefährliche Alternative zur 
Lichterkette mit Glühbirnen etabliert sich immer 
mehr die LED-Lichterkette.

• Beim Einsatz moderner Schneesprays ist zu beachten, 
dass diese als Treibmittel oft explosionsfähiges Flüs-
siggas beinhalten.

• Wenn es trotzdem brennt: Im Ernstfall die Feuerwehr 
mit der Notrufnummer 122 alarmieren.

Die Freiwillige Feuerwehr Jeging 
wünscht der 

Bevölkerung schöne 
Weihnachtsfeiertage und 

einen gesunden und guten Rutsch 
ins Jahr 2021.

  

Termine im Überblick:
24.12.2019 Friedenslichtverteilung ab 9:30 Uhr, 
09.01.2021 Feuerlöscherüberprüfung, 08:00 - 12:00 

Uhr, Feuerwehrhaus
26.02.2021 Vollversammlung FF Jeging, 20:00 Uhr

im Feuerwehrhaus (Termin kann je nach 
Corona-Maßnahmen der Bundesregierung 
noch variieren, eine gesonderte Einladung 
erfolgt
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Aus den Vereinen

Heimatverein Jeging
Ein schwieriges Jahr war es auch für unseren Hei-
matverein. Die Jahreshauptversammlung mit Neu-
wahlen konnte nicht durchgeführt werden. Auch 
bei den Besucheraktivitäten waren wir sehr einge-
schränkt. 
Dennoch wurden einige Renovierungsarbeiten und 
die Pflanzung von Obstbäumen durchgeführt. Auch 
der Blumenschmuck des Heimathauses konnte den 
ganzen Sommer über erstrahlen. Ein besonder Dank 
gilt hierbei Frau Stefanie Fischer! Wir hoffen, dass 
die Jahreshauptversammlung im Jahr 2021 nachge-
holt werden kann.  Im Namen des Vorstandes 

wünsche ich allen GemeindebürgerInnen
Frohe 

Weihnachten 
und ein gutes 
und gesundes

Jahr 2021

Obmann 
Werner Wiesauer

Seniorenbund Jeging
Liebe Seniorinnen und Senioren!
Sobald es wieder erlaubt ist und es das Infektions-
geschehen zulässt, werden wir unsere Aktivitäten 
wieder in vollem Umfang aufnehmen, sei es mit kul-
turellen Veranstaltungen, Reisen, sportlichen Aktivi-
täten,  wie Turnen und Radfahren, geselligen Zusam-
menkünften, Betriebsbesichtigungen etc….
Wir freuen uns darauf und hoffen sehr, dass wir uns  
bald  wieder gesund sehen dürfen.

Der Vorstand des OÖSB-Seniorenbundes 
-Ortsgruppe Jeging- wünscht ALLEN 

GemeindebürgerInnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 

und für das kommende 
Jahr 2021 Glück und vor allem Gesundheit.

Ortsmusik Munderfing
Das Jahr 2020 star-
tete für die Ortsmu-
sik Munderfing mit 
Euphorie und vol-
ler Freude auf unser 
Musikfest, um das 
120-jährige Jubiläum 
zu feiern. 
Die Vorbereitungen 

liefen bereits auf Hochtouren, als das 4-tägige Fest 
leider abgesagt werden musste. 
Um nach der verlängerten Probenpause nicht aus der 
Übung zu kommen, fanden, wenn auch unter sehr 
ungewohnten Umständen, Proben statt. 
Die alljährliche Messe für die verstorbenen Musiker 
wurde mit einem Gottesdienst im Freien gefeiert. 
Obwohl das Programm für unser Herbstkonzert im 
November bereits feststand und fleißig geprobt wur-
de, konnte dieses ebenfalls nicht stattfinden. 
Der letzte Programmpunkt im Jahr eines Musikers/ 
einer Musikerin ist normalerweise das Neujahranbla-
sen.  Aufgrund der Umstände wird auch das Neujahr-
anblasen im Dezember 2020 abgesagt. 

Die Ortsmusik Munderfing wünscht Ihnen 
dennoch schöne Feiertage und 

ein gutes neues Jahr 2021. 

Goldhauben- und Kopftuchgruppe

Das Team der Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe Jeging wünscht der 
gesamten Gemeindebevölkerung ein 
recht frohes und friedvolles Weih-

nachtsfest mit viel Glück & Gesund-
heit für das neue Jahr 2021
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Aus den Vereinen
Imkerverein Jeging, Kirchberg und 
Auerbach, Bericht über das Vereinsjahr 
2020
Ein sehr ereignisreiches Jahr 2020 neigt sich seinem 
Ende zu - dies möchte der Imkerverein nützen um 
über die Aktivitäten zu berichten.
Am 29. Dezember 2019 fand die erste Besprechung 
im Vereinsjahr statt, welche aus Termingründen nicht 
wie in all den Jahren zuvor, sonst immer am Dreikö-
nigstag durchgeführt wurde. Bei dieser Besprechung 
wurden die Termine mit den Nachbarvereinen abge-
stimmt und der Termin für unsere Jahreshauptver-
sammlung beschlossen. Was wir zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht wussten, war, dass wir den Termin der 
Jahreshauptversammlung vorm Corona bedingten 
Lockdown ausgemacht hatten und so unsere Jahres-
hauptversammlung ganz normal abhalten konnten. 
Bei der Jahreshauptversammlung, zu der viele Nach-
barvereine, Vereinsmitglieder, Ehrengäste und Bür-
germeister erschienen sind, referierte Wanderlehrer 
Herbert Pointner zum Thema: 
„Bienenweide: Mehrwert oder Notwendigkeit.“
Der Vortrag war überaus interessant und ausführlich 
gestaltet.
Unsere Imkerkollegin und Kassenführerin Pauline 
Kratochwill wurde für die 25-jährige Mitgliedschaft 
geehrt und ausgezeichnet. Obmann Raimund Goll-
hammer, Bürgermeister Zehentner und Wanderlehrer 
Pointer bedankten sich bei Pauline Kratochwill für 
die wertvolle Arbeit der letzten 25 Jahre und über-
reichten eine Urkunde und eine Anstecknadel als 
Dank. 
Durch die Auswirkungen der Corona-Krise konn-
ten mehrere Monatsstammtische nicht in gewohnter 
Weise abgehalten werden und der Erfahrungs- und 
Informationsaustausch gestaltete sich sehr schwie-
rig. Telefonische Abstimmungen durch den Vorstand 
an die Mitglieder erfolgten jedoch regelmäßig.
Die Honigausbeute war sowohl beim Blütenhonig 
als auch beim Waldhonig unterdurchschnittlich. 
Es konnte sehr wenig Blütenhonig von unseren 
Bienen eingetragen und somit geerntet werden, der 
Waldhonig war in diesem Jahr wetterbedingt ein To-
talausfall. Das Jahr war zuerst verregnet und kalt, 
dadurch konnten sich die Honigtauerzeuger – wel-
che für die Waldhonigerzeugung erforderlich sind – 
nicht entwickeln, und als es dann warm wurde war es 
für die Entwicklung dieser zu spät, weil die frischen 
Triebe bereits verholzt waren.
Da die von den Honigbienen erbrachte Bestäubungs-

leistung ökonomisch deutlich wichtiger ist als der 
Honigertrag, war dies in diesem Jahr für unsere Bie-
nen die Hauptaufgabe und es konnte durch unsere 
Honigbienen ein großer und wertvoller Beitrag für 
die Allgemeinheit erzielt werden.
Eine Blühflächenbegehung mit Gärtnermeister Franz 
Hönegger wurde unter Einhaltung aller geltenden 
Corona-Maßnahmen durchgeführt und die Pflege der 
Blumenwiesen erklärt. 
Der Elternverein Kirchberg organisierte am Freitag, 
den 24.7. mit 16 Schülern der 3. und 4. Klasse einen 
Nachmittag zum Kennenlernen der Imkerei als Feri-
enprogramm. Neben Erklärungen zur Imkerei, konn-
ten die Kinder Bienenwachskerzen selbst ziehen. 
Der Nachmittag wurde von den Kindern begeistert 
angenommen.
Wie alle Jahre möchten wir uns bei allen Gartenbe-
sitzern bedanken, die Blühsträucher und Blumenwie-
sen aufkommen lassen. Auch von den Blühstreifen 
an den Wegrändern und sogar in Getreidefeldern wa-
ren wir begeistert, wofür wir uns bei allen bedanken 
möchten. 
Diese Diversitätsflächen – Blühflächen auf dem 
Acker – sind eine wichtige Nahrungsquelle, nicht 
nur für die Honigbienen, sondern für die gesamte In-
sektenwelt. Dies wird gerade in einem Jahr wie heuer 
sichtbar, wo andere Nahrungsquellen (Honigtauer-
zeuger) unserer Bienen und Insekten ausfallen.

Und so wünschen wir allen ein mit Honig 
gesundes Jahr 2021

Der Imkerverein Jeging, Kirchberg und Auerbach

Obmann Raimund Gollhammer und die Bürgermeister der Gemeinden 
Kirchberg, Auerbach und Jeging bedanken sich bei Frau Kratochwill für 
die langjährige Kassenführung                                      Bild: Imkerverein
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Im Winter kann nicht nur Glatteis bei niedrigen Temperaturen gefährlich werden, sondern auch massive 
Schneefälle führen zu Problemen. Sowohl im Straßenverkehr als auch in den eigenen vier Wänden sollte 
man winterfit sein. Die Schneemassen können zu Stromausfällen führen und zu einer Gefahr für Dächer und 
Häuser werden. Nur mit der richtigen Vorbereitung kann man dafür sorgen, dass der Winter einen nicht 
eiskalt erwischt.
Wichtige Tipps, damit der Schnee nicht zum Problem wird:

Schutzmaßnahmen
 Eigene Gefahrensituation bewerten, mit Fachleuten
   und Familie besprechen
 Maßnahmenplan festlegen
Wetterwarnungen und behördliche Informationen 
    beachten
 Lebensmittelvorrat, Taschenlampen, Ersatz-
    batterien etc. für die Gefahr eines Stromausfalls
 Dachabräumung vorbereiten, Verankerungs-
    möglichkeiten zur Personensicherung schaffen
Wenn notwendig Unterstützung der Dach-
    konstruktion (Statiker beiziehen)
 Notgepäck vorbereiten
 Nachbarschaftshilfe organisieren

Auto für den Winter vorbereiten
Winterausrüstung wie Schneeketten, 
    Klappschaufel, Stiefel, wetterfeste Jacke, 
    Decke etc.
 Kraftstoffreserve beachten
 Handy immer mitführen
 Notverpflegung (z. B. Müsliriegel)
 Antibeschlagtuch und Eiskratzer

U N S E R   T I P P !
 Tragen Sie helle Kleidung mit 
     reflektierenden Materialien!

 Verwenden Sie geeignetes Schuhwerk 
    und nehmen Sie beim Gehen die Hände 
    aus der Jacken/Manteltasche!

 Auto: Entfernen Sie vor dem Losfahren 
    Schnee und Eis von Dach, Motorhaube

und Heckpartie Ihres Fahrzeugs. Denken 
    Sie auch an Planen und Aufbauten, denn 
    während der Fahrt herabfallendes Eis 
    gefährdet andere erheblich!

        SICHER ist SICHER !

OÖ Zivilschutz
4020 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

Schneeart Gewicht pro m3
Schneehöhe von 

100kg
pro m2

Trockener, 
lockerer 

Neuschnee
30-50 kg Ca.2-3 m

Gebundener 
Neuschnee 50 -100 kg Ca. 1-2 m

Stark 
gebundener 
Neuschnee

100-200 kg Ca. 0,5-1 m

Trockener 
Altschnee 200-400 kg Ca. 25-50 cm

Feuchtnasser 
Altschnee 300-500 kg Ca. 20-35 cm

Mehrjähriger 
Firn 500-800 kg Ca. 12-20 cm

Eis 800-900 kg Ca. 11-12 cm
dick

Wie schwer ist Schnee?

Wussten Sie….
… das alle OÖ Gemeinden im vergangenen Jahr vom OÖ Zivilschutz einen 
STABS-Koffer zur Erleichterung des Katastrophenschutzmanagements 
erhielten?


